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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

gale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Mittwoch den 1 Juni

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

1881

Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Das Städtchen Cahors welches einige Tage die Ehre

hatte der politiſche Schwerpunkt Frankreichs zu ſein iſt
nunmehr wieder in ſeine Bedeutungsloſigkeit zurückgeſunken
Gambetta iſt im Triumphe wie er gekommen wieder abge
reiſt nachdem er noch vorher bei der Preisvertheilung für
die land wirthſchaftliche Ausſtellung eine Rede gehalten hatte
deren weſentlichen Jnhalt ein Telegramm der geſtrigen
Beilage angab Von einer größeren politiſchen Bedeutung
iſt dieſe Rede nicht ſie richtet ſich vornehmlich an die
ländliche Bevölkerung deren Jntereſſen die Regierung
beſtändig im Auge halten müſſe da ſie das Hauptelement des
nationalen Vermögens bilden Jn Paris hat man im
Senate die Commiſſion zur Vorberathung des Antrages
Bardoux betreffend Wiedereinführung der Liſtenwahl ge
wählt Die Ausſichten für das Liſtenſcrutinium ſind keine
glänzenden denn von den gewählten Commiſſionsmitgliedern
iſt nur Einer für den Antrag Bardoux Jndeß iſt man in
parlamentariſchen Kreiſen der Anſicht der Senat werde in
Erwägung daß die Frage ſpeciell die Wahlen zur Deputirten
kammer betreffe den Antrag nicht im Principe ablehnen
er werde aber die tranſitoriſche Beſtimmung unterdrücken
nach welcher die Zahl der Deputirten um etwa 118 vermehrt
werden ſolle Jn den Bureaux ſtimmten 77 Senatoren gegen
den Bardoux ſchen Antrag 18 für denſelben 86 Senatoren
enthielten fich der Abſtimmung Jules Simon erklärte er
werde gegen den Antrag ſprechen

Zu gleicher Zeit da die Aufmerkſamkeit Englands ſich
erneut auf das Transvaalgebiet richtet kommen auch aus
Afghaniſtan Nachrichten wenig friedfertigen Charakters
Nach einem Telegramm der Times aus Kalkutta vom
Sonntag iſt der indiſchen Regierung der peremptoriſche Be
fehl zugegangen das Piſchinthal ſo ſchnell als möglich zu
räumen die Stadt Quetta ſoll die äußerſte Grenzſtellung
der engliſchen Truppen bilden Der Befehl zur Räumung
des Piſchinthales erfolgte trotz des von der indiſchen Regie
rung dagegen erhobenen Widerſpruchs Aus der Graſfſſchaft
Galway wird abermals ein mit der agrariſchen Bewegung
in Zuſammenhang ſtehender Mord gemeldet

ach Jnformationen von diplomatiſcher Seite geht uns
aus Wien die Nachricht zu daß demnächſt ein Rundſchreiben
des neuen italieniſchen Miniſters des Aeußern Mancini
an die Botſchafter Jtaliens in Paris London Wien Berlin
und St Petersburg zu gewärtigen ſei in welchem dem
Wunſche der italieniſchen Regierung Ausdruck gegeben werden
ſoll die freundlichen Beziehungen zu den auswärtigen Mäch
ten nach wie vor aufrecht zu erhalten und Alles zu vermeiden
was zu einer Trübung derſelben auch nur im geringſten
Anlaß bieten könnte Frankreich gegenüber ſoll bei dieſem
Anlaß die tuneſiſche Frage gänzlich umgangen und die Erhal
tung freundnachbarlicher Beziehungen beſonders betont werden
Eine dem Jnhalte des Circulars ähnliche Erklärung wird in
der Kammer abgegeben werden Mancini s Ernennung findet
übrigens auch in franzöſiſchen Kreiſen eine günſtige Beurthei
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lung Jn Jtalien dürfte dieſelbe namentlich die ſüdlichenProvinzen befriedigen die durch dieſen ihren Landsmann 773

der nationalen Einigung ſich zum erſten Male im Kronrathe
n ſe Nach dem Popolo Romano iſt

das Affidavit von dem Miniſterium aufgehoben worden ſo
daß alle ausländiſchen Beſitzer von italieniſcher Rente von
jeder Deklaration bei der Couponszahlung entbunden ſind

Kaum iſt das däniſche Folkething durch Neuwahlen wieder
conſtituirt und in Tätigkeit geſetzt ſo tritt ſchon die Mög
lichkeit einer abermaligen Auflöſung an ihn heran Die erſte
Leſung des Budgets am Montag veranlaßte den Deputirten
der Linken HolſteinLedreborg zu der Erklärung daß nach dem
Reſultate der Neuwahlen ein weiteres Entgegenkommen des
Folkething nicht möglich ſei Darauf erwiderte der Conſeils
präſident wenn das Folkething an ſeiner bisherigen Stellung
feſthalte werde wahrſcheinlich auch das Landsthing an ſeiner
bisherigen Stellung feſthalten die Conſcquenz davon brauche
er nicht weiter auszuführen Dies klingt allerdings ziemlich
unzweideutig wie die Drohung einer Wiederauflöſung und
Wiaeſagt Aeußerung auch in däniſchen Abgeordnetenkreiſen
aufgefaßt

Der rumäniſche Finanzminiſter hat in der Monats
ſitzung der Deputirtenkammer einen Geſetzentwurf betreffend
den Umtauſch und die Bezahlung der 6proc Schuldverſchrei
bungen der Eiſenbahn Actiengeſellſchaft vor wogegen für 40
Mill Staatsobligationen ausgegeben werden und der Sitz der
Geſellſchaft von Berlin nach Bukareſt verlegt werden ſoll

Griechenland wird nach Anſicht des W Fremdenbl
wohl gegen Ende nächſten Monats mit der Beſitzergreifung
des ihm durch die Grenzeonvention zugefallenen Gebietes
beginnen Es wird bei der Occupation Gelegenheit haben
und ſich dieſelben ſchwerlich entgehen laſſen eine impoſante
militäriſche Macht zu entfalten Der Commandant der
W Weſtarmee General Soutzo hat ſich nach Leukas
egeben Ferdinand v Leſſepps hat die Durchſtechung des

Jſthmus von Korinth nach
vom Jahre 1869 enthaltenen Bedingungen übernommen

Deutſches Reich
O Berlin 30 Mai Unter Hinweis auf die Berichte der

Vertreter des deutſchen Reiches in den oſtaſiatiſchen Staaten
brachte die Norddeutſche Allg Zeitung in neuerer Zeit
mehrmals Artikel in denen ausgeführt wurde was zur
Hebung des deutſchen Exports nach Oſtaſien und Auſtralien
geſchehen müſſe Eine Ergänzung erfahren dieſe Mittheilun

ger und Rathſchläge in einer Denkſchrift welche der
eichskanzler dem Reichstage zur Kenntnißnahme hat

ugehen laſſen worin die Berichte des deutſchen Geſandten in
eking und des deutſchen Generalconſuls für Auſtralien aus

zugsweiſe wiedergegeben und die Maßregeln erörtert werden
welche nach ihrer an Ort und Stelle gewonnenen Anſchauung
der Verhältniſſe zur Erhaltung und Hebung des
deutſchen Ausfuhrhandels nach Oſtaſten Auſtra
lien und der Südſee erforderlich erſcheinen Die
Denkſchrift wird mit dem Bemerken vorgelegt daß die ge
äußerten Wünſche beachtenswerth erſcheinen daß aber die
Reichsregieruug aus der Ablehnung der Samoavorlage ent
nommen hat wie die Auffaſſungen der Mehrheit der Volks
vertretung der Gewährung von Subſidien nicht in dem Maße
geneigt ſind um die verbündeten Regierungen jetzt zu weiteren
Anträgen in dieſer Beziehung zu ermuthigen Die Denk

vertreten ſehen

4 Die achte Todſünde
Roman von

W Höffer
Fortſetzung

Das vordere leere Gemach hinter ſich ſperrend ging ſie
hinab und ließ ſogleich Frau Kirchner in ihr Zimmer
kommen um ſie abzulohnen und nachdem man ihrer nicht
mehr bedurfte Knall und Fall aus dem Hauſe zu ſchicken
Die letzten Dienſte wollte ſie der Verſtorbenen ſelbſt leiſten
Jn ver Küche flüſterten natürlich alle Stimmen durch

einander Das gelbe Geſicht der Wärterin war verzerrt vor
Wuth Selbſt ſprudelte ſie ſelbſt Das iſt ja koſtbar
Madame will alſo die Leiche waſchen und in den Sarg
legen Dahinter ſteckt ein Geheimniß Kinder oder ich
müßte nicht dreißig Jahre lang in vornehmen Häuſern aus
nnd eingegangen ſein Du meine Güte wenn ich bedenke
wie inſtändig mich die arme Seele bat ihr den jungen Herrn
zu ſchicken was hat ſie ihm doch nur ſagen wollen

Das Stubenmädchen zuckte die Achſeln Arm war ſie wie
Art iſt einmal gewiß etwas verrückt wohl auch

aube ich
Niemand nannte ſie anders als die tolle alte Tante

nickte der Lakai
Frau Kirchner band ihren Hut feſt Na freuen Sie ſich

nur Hettchen, ſagte ſie boshaft das Beſte werden Sie bei
der Leichenwäſche ohne Zweifel beſorgen müſſen Will nur
hoffen daß nicht noch Gericht und Polizei ins Wolframſche

aus kommen man blamirt ſich nicht ohne zwingende
ünde vor einer Frau wie ich bin ſo ganz offenbar Die

2ommerzienräthin behütet ein Geheimniß denkt an mich
Und die Beſtürzten rathlos zurücklaſſend huſchte ſie

hinaus
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Während aller dieſer Vorgänge entwickelte ſich im Hinter
runde des großen Gartens eine Scene ganz anderer Art
Geren den hinter hohen alten Hecken faſt ganz verborgenen

emüſebeeten ging langſam ein junges Mädchen und ſchnitt

die erſten friſchgrünen Salatſtauden Jhr Anzug war einfach
bis an die Grenze des Aermlichen ihre Friſur klöſterlich und
die Schuhe aus derbem Leder dennoch konnte aber weder der
eine noch andere dieſer Mängel der ganzen Erſcheinung den
Charakter echter Vornehmheit irgendwie beeinträchtigen
Siegfriede die Pflegetochter des Wolframſchen Hauſes war
groß und von jener weichen Biegſamkeit der Formen die
dennoch eine ſchöne Fülle keineswegs ausſchließt ihre
und der mißhandelte Fuß klein wie die eines verwöhnten
Fürſtenkindes und das Haar von dunkelgoldigem Glanze
nur dem Geſichte ſelbſt fehlte der Sonnenſchein welcher erſt
das Schöne gleichſam zur Geltung bringt Eine hohe weiße
Stirn blaue ausdrucksvolle Augen und ein kleiner zierlicher
Mund bildeten das Enſemble dem trotz dieſer Vorzüge
dennoch alle Lieblichkeit mangelte Kühle Zurückweiſung lag
im Blick in den Mandwinkeln in jeder Bewegung wer das
Mädchen unbekannter Weiſe ſah der hätte geſchworen daß
dieſe Lippen gleich denen der Königstochter im Märchen noch
niemals gelächelt vielleicht ſogar daß fie auch bis ans Ende
nie lächeln würden

Staude um Staude fiel in das Armkörbchen Siegfriede
bemerkte nicht daß hinter ihr auf dem Kieswege ein junger
Mann durch den Garten kam möglicherweiſe wollte ſie es
auch nicht bemerken wenigſtens blieb er unbeachtet bis ſeine
Hand über ihre Schulter hinweg die ihrige ergriff und das
Meſſer bei Seite warf Mir däucht Siegfriede, ſagte er
etwas haſtig während leichte Röthe ſein Geſicht überflog
mir däucht daß derartige Arbeiten von den Mägden ver

richtet werden könnten Hat meine Mutter Dich her
geſchickt

Um die Lippen des jungen Mädchen zuckte es Bitte
r Wolfram, antwortete ſie bemühen Sie ſich nicht

Jhnen glaube ich macht es keinen Unterſchied wer den
Salat im Garten ſchnitt

Und nach dieſer herben Abfertigung wollte ſie das Meſſer
wieder vom Boden aufraffen aber er vertrat ihr den Weg
Siegfriede, ſagte er plötzlich weßhalb haßt Du mich ſo

offenbar Weßhalb behandelſt Du einen nahen Verwandten
mit dieſer ſonderbaren Kälte Jch bin für Dich nicht Herr
Wolfram ſondern Dein Velter Leo Komm her wir haben

Maßgabe der in dem Geſetze

ſchrift beginnt mit einer Schilderung der Lage des deutſchen
Exporthandels nach China und Auſtralien Ohne gewiſſepoſitive Maßregeln heißt es wird eine wachhaltige
Hebung unſeres Exporthandels nicht zu erwarten ſein nicht
für China weil dort der deutſche Handel neuerdings be
dauerlich herabgeſunken und nicht für Auſtralien wo die
durch die Ausſtellungen errungenen Vortheile und die darauf
verwandten Koſten verloren zu gehen drohen wenn nicht der
angebahnte Verkehr energiſch weiter verfolgt und befeſtigt
wird Als weſentlichſte Urſache warum der deutſche Handel
dem der anderen rivaliſirenden Nationen bedeutend nachſteht
wird der Umſtand bezeichnet daß der deutſche Fabrikant zu
meiſt zugleich als Kaufmann auftritt Zur Beſeitigung der
daraus entſtandenen Mißſtände wird vor Allem die Begründung
von Commiſſionshäuſern für den Export in den
deutſchen Hafenplätzen empfohlen wie ſolche in England und
Frankreich längſt vorhanden ſind Zur erfolgreichen Reform
des deutſchen Exporthandels nach den genannten Gebieten
wäre ferner die Begründung einer Bank zur Vermittelung
des Geldverkehrs erforderlich Ueber Erläuterung der Ent
wickelung des dortigen Bankweſens wird dargethan daß ohne
die Hilfe eines deutſchen Geldinſtitutes der deutſche Handel
dort größere Dimenſionen nicht annehmen kann Da von
einer Privatbank die Geneigtheit nicht zu erwarten iſt in
jenen Gegenden Filialen zu gründen ſo wird darauf hinge
wieſen ob nicht die Seehandlung den Jntentionen ihres
großen Stifters gemäß ihre Thätigkeit nach dieſer Richtung
hin ausdehnen ſollte Die Herſtellung einer regelmäßigen
Dampfer Frachtverbindung Deutſchlands mit den überſeeiſchen
Abſatzmärkten wird als grundlegende Stütze der Neuorgani
ſation des deutſchen Exporthandels bezeichnet Von anderen
handeltreibenden Nationen iſt die Nothwendigkeit
ſchon längſt erkannt und unter Aufwendung großer Koſten
von Seiten der Regierungen und von Privaten regelmäßige
Dampferlinien eingerichtet worden Nur der deutſche Fracht
verkehr entbehrt noch dieſer Organiſation Die zwiſchen
Deutſchland und China beſtehende Dampferverbindung einer
hamburger Linie genügt den Anſprüchen um ſo weniger alsſie keine regelmäßige iſt Eine regelmäßige Dampſſchiffoer

bindung würde nicht nur den Export nach China unaus
bleiblich unterſtützen ſondern auch den Export aus China
fördern der trotz ſeines beträchtlichen Umſatzes faſt ohne Aus
nahme zu Umwegen genöthigt iſt Aus gleichen Gründen
und um die durch die auſtraliſchen Ausſtellungen errungenen
Vortheile nicht wieder zu verlieren iſt die Errichtung einer
regelmäßigen deutſchen Dampferlinie nach Auſtralien ein Be
dürfniß Der auſtraliſche Exporthandel iſt ebenfalls noch
einer großen Ausdehnung fähig es fehlte bisher an jeder
Gelegenheit die Wolle Erze die Häute c aus Auſtralien
direck auf deutſche Märkte zu bringen Damit tritt aber
zugleich die Herſtellung einer Dampferverbindung der Südſee
inſeln mit Deutſchland in den Vordergrund Die auſtraliſchen
Dampfer könnten von Sidney aus nach den Tonga Samoa
und FidſchiJnſeln gehen Durch den Fall der Godefroy ſchen
Firma und die Ablehnung der Samoa Vorlage durch den
Reichstag hat nach den eingelaufenen Berichten der domi
nirende Einfluß Deutſchlands bei der betheiligten Bevölke
rung einen Stoß erhalten Die übrigen Mächte welche in
Folge des deutſchen Einfluſſes ihre Annexionspläne dort be
reits vertagt hatten ſehen ihre politiſche Machtſtellung wieder
wachſen und Deutſchlands Einfluß macht ſichtbare Rückſchritte
Wenn man ſich zu einem Landerwerbe in den Südſee Inſeln

uns ſeit den vierzehn Tagen die ich wieder im Elternhauſe
verlebt eigentlich noch kaum begrüßt Gieb mir einen Kuß
Friede Du biſt doch im Grunde faſt meine Schweſter

Er ſtreckte die Hand aus aber das junge Mädchen trat
haſtig zurück Jn den blauen Augen blitzte es auf ſelbſt die
Lippen waren blaß Wir ſind keine Verwandte Herr
Wolfram, klang es dem Erſtaunten entgegen ich habe
mit Jhrer Familie nichts gemein nichts In zwei Jahren
kann ich dies Haus verlaſſen um es nie wieder zu ſehen bis
dahin laſſen Sie mich ruhig die Dienſte einer Magd ver
richten Jch will es ſo

Leo ſchüttelte den Kopf Jch werde mit meiner Mutter
von dieſen Verhältniſſen ſprechen Fräulein Willroth, ver
ſetzte er nach einer Pauſe Was iſt da Schlimmes vor
gefallen Und wäre es aber auch das Aergſte weßhalb
weiſen Sie mich ſo ſchroff zurück Wir kennen uns kaum

Siegfriede lächelte kühl Deſto beſſer Herr Wolfram
Sie und ich wir haben nichts Gemeinſames wenigſtens
will ich die Sache ſo anſehen Und nun bitte laſſen Sie
mich meine Arbeit beenden die Frau Commerzienräthin pflegt
dem Geſinde gegenüber jede Viertelſtunde auf die Schale zu
legenes ſchien als gehe der herbe Klang ihrer Stimme dem
jungen Manne vollkommen verloren beinahe bittend ſtreckte
er nochmals die Hand aus Sie ſind unglücklich Fräulein
Willroth zwiſchen Jhnen und meiner Mutter heſteht ein
Mißverhältniß laſſen Sie uns Freunde ſein ſchenken
Sie mir Jhr Vertrauen Jch werde das alles ausgleichen
werde nöthigenfalls energiſch für Sie zu handeln wiſſen

Das brauche v nicht, verſetzte ſie kalt Mein Schutz
bin ich ſelbſt obgleich keine Gefahr droht Vergeſſen Sie
daß ich lebe und in dieſem einzigen Falle erwerben Sie ein
Recht auf meine Dankbarkeit

Jetzt war die Reihe des Kopſſchüttelns an ihm Nie
Fräulein Willroth Jm Gegentheil heute noch ſpreche ich
mit meiner Mutter

Siegfriede ſah ihn an Um ihr zu ſagen daß ich mich
unglücklich fühle daß ich mich beklage Sie wollten alſo
eine Unwahrheit behaupten

Leo gab freundlich dieſen Blick voll Zorn zurück Sie



nicht entſchließen kann ſo würde doch das Erſcheinen regel
mäßiger deutſcher Dampfer das Anſehen des Reiches wieder
kräftigen Schließlich wird die Nothwendigkeit der Staatsſubvention für die projectirten VDamwſerlinien hervorge

hoben da es ſich um eine Einrichtung handelt die der Ge
e des deutſchen n und damit der deutſchen
olks wirthſchaft zu Gute kommen ſoll Der hiſtoriſche Vor

gang aller Culturnationen zeigt daß überall die Regierungen
die Begründung und Befeſtigung des auswärtigen Handelsund insbeſondere der Schiffahrt bis zur ſelbſtändigen Erſtar

kung des Verkehrs geleitet und geſtützt haben Die Denk
ſchrift iſt für Jedermann der ſie lieſt im höchſten Grade
inſtructiv und läßt das Ziel das der Reichskanzler mit ihrer
Veröffentlichung erſtrebt leicht erkennen obgleich darin ein
beſtimmter Vorſchlag nicht gemacht wird Die morgen
beginnende zweite Leſung der Ünfallverſicherung verſpricht eine
Debatte in großem Stile zu werden Man erwartet mit
Beſtimmtheit das Erſcheinen des Reichskanzlers Zu dem
Geſetze ſind Abänderungsanträge in einer Anzahl eingegangen
reſp angemeldet die an die Fluth bei Gelegenheit der Zoll
tarifdebatte 1879 erinnert

Der Kaiſer ſtattete am Sonnabend der Großherzogin
von Mecklinburg Schwerin einen Beſuch ab und empfing den
kgl ſächſ Kriegsminiſter v Fabrice Nachmittag verweilte
der Kaiſer in Potsdam und dinirte bei dem Herzog Wilhelm
von Mecklenburg Schwerin unternahm eine Spazierfahrt nach
Babelsberg und kehrte 6 Uhr nach Berlin zurück Mon
tag vormittag begab ſich der Kaiſer zu der großen Frühjahrs
parade hinter dem Kreuzberge welcher auch das kronprinzliche
Paar die königl Prinzen und Prinzeſſinnen u ſ w an
wohnten Darnre ſchloß ſich das ſchon geſtern erwähnte her
kömmliche Paradediner Dienstag wird der Kaiſer mit
ſeinen fürſtlichen Gäſten eine Parade der potsdamer Garniſon
beiwohnen Weiterhin ſoll der Kaiſer ſeine Anweſenheit bei
Einweihung der deutſchen Seewarte in Hamburg am 14 Sept
womit die Eröffnung der mehrerwähnten Ausſtellung mari
timer Gegenſtände in Verbindung ſteht zugeſagt haben
Prinz Karl gedenkt demnächſt Jtalien wieder zu verlaſſen
und ſich zum Beſuch bei ſeiner Tochter der Landgräfin
Friedrich von Heſſen nach Schloß Panker in Holſtein zu
begeben Nach einem kurzen Aufenthalte in Wies
baden wird Prinz Karl dann am 24 Juni in Berlin zurück
erwartet Derſelbe erfreut ſich des beſten Wohlbefindens
Prinz und Prinzeſſin Albrecht ſind am Sonntag
Abend aus Hannover nach Berlin gekommen und werden
am 31 Mai nach Schloß Kamenz in Schleſien weiterreiſen

Der zum ſerbiſchen Geſandten in Berlin ernannte
bisherige Miniſterreſident in Bukareſt Petroniewitſch

iſt nach ſeinem neuen Beſtimmungsorte abgereiſt

Jn ſeiner am 28 Mai abgehaltenen Plenarſitzung nahm
der Bundesrath die Beſchlüſſe des Reichstags zu den
Geſetzentwürfen wegen Erhebung der Brauſteuer und wegen
Aufnahme einer Anleihe für die Reichseiſenbahnen in Elſaß
Lothringen ſowie eine Präſidialvorlage betreffend die zu
Madrid am 3 Juli 1880 abgeſchloſſene Convention über die
Ausübung des Schutzrechts durch die fremden Vertreter in
Marokko zur Kenntniß und überwies die zu den Anträgen
auf Abänderung des Geſetzes über den Unterſtützungswohnſitz
bezügliche Reſolution des Reichstags dem Herrn Reichs
kanzler Ueber die am 23 Mai zu Berlin unterzeichneten
Handelsverträge mit Oeſterreich Ungarn und mit der

chweiz wurde die Beſchlußnahme für die nächſte Sitzung
vorbehalten Weiter gelangten nach Maßgabe der Vor
ſchläge der Ausſchüſſe für Zoll und Steuerweſen und für
Handel und Verkehr a der Entwurf eines Regulativs über
Gewährung der Zoll und Steuervergütung für Tabak und
Tabakfabrikate und b Vorſchriften über die ſteuerliche Be
handlung von Tabaksgrumpen zur Annahme

We wird uns unterm 30 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Dem Bundesrath iſt jetzt auch der vom 23 Mai 1881 unter
zeichnete Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und
der Schweiz ſowie die im Anſchluß hieran getroffene Verab
redung in Betreff des gegenſeitigen Schutzes der Rechte an
literariſchen Er zeugniſſen und Werken der Kunſt von
demſelben Tage zur Beſchlußfaſſung vorgelegt worden Der

daß ſich beide Theile verbindlich machen gegen einander kein
Einfuhr und kein Ausfuhrverbot in Kraft zu ſetzen welches
nicht zu gleicher Zeit auf die anderen Nationen Anwendung
findet ſie werden aber während der Dauer dieſes Vertrages
die Ausfuhr von Getreide Schlachtvieh und Brenn materialien
gegenſeitig nicht verbieten Jm Uebrigen ſchließt ſich der Ver
trag in allen weſentlichen Punkten dem mit OeſterreichUngarn
abgeſchloſſenen Vertrage an Jn Artikel 12 wird beſtimmt daß
der gegenwärtige Vertrag vom 1 Juli 1881 in Kraft trete und
bis zum 30 Juni 1886 in Kraft bleiben ſoll Jm Falle keiner
der Theile zwölf Monate vor dieſem Tage ſeine Abſicht die
Wirkungen des Vertrages aufhören zu laſſen kundgegeben haben
ſollte bleibt derſelbe in Geltung bis zum Ablauf eines Jahres
von dem Tage ab an welchem der eine oder der andere der
vertragſchließenden Theile denſelben gekündigt hat Die vertrag
ſchließenden Theile halten ſich die Befugniß vor nach gemein
ſamer Verſtändigung in dieſen Vertrag jederlei Abänderungen
aufzunehmen welche mit dem Geiſte und den Grundlagen
deſſelben nicht in Widerſpruch ſtehen und deren Nützlichkeit durch
die Erfahrung dargethan werden wird Der Vertrag enthält
eine Anlage A welche diejenigen Gegenſtände aufführt die von
Eingangs und Ausgangsabgaben bei dem Uebergange von dem
Gebiet des einen nach dem Gebiet des andern Theiles gegen
ſeitig gänzlich befreit bleiben Anlage B ſpricht über die Be
Bayrng des grenznachbarlichen Verkehrs und nimmt ſpeciell
auf die Land wirthſchaft Bezug Das Schlußvprotocoll giebt zu
den einzelnen Artikeln erläuternde Bemerkungen Außerdem iſt
ein Protocoll angefügt welches die Beſtimmungen der unter
dem 13 Mai 1869 zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde und der
Schweiz abgeſchloſſenen Uebereinkunft in Betreff des gegen
ſeitigen Schutzes der Rechte an literariſchen Erzeugniſſen und
Werken der Kunſt auch für das Gebiet des Deutſchen Reichs
als maßgebend bezeichnet Jm Monat April d J waren
nur noch 2 Rübenzuckerfabriken im Deutſchen Reiche im
Betriebe und dieſe beiden verſteuerten 14736 Klgr Rüben Jn
der Zeit von September 1880 bis April 1881 ſind im Ganzen
verſteuert 63,192,211 Klar Rüben was ein Plus von
15,139,599 Klgr gegen das Vorjahr bezeichnet Von den im
Betriebsjahre 1886/81 verſteuerten Rüben wurden nach dem
Zollauslande ausgeführt 4,794,665 Klgr raffinirter Zucker
11,752,508 Klgr Rohzucker und 3,313 825 Klar Melaſſe Da
gegen wurden vom Zollauslande eingeführt 387,000 Klgr raff
Zucker 58,972 Klgr Rohzucker und 460,724 Klgr Melaſſe

Wie bereits in unſerer berliner Correſpondenz angezeigt
verſammelten ſich am 29 Mai abends die in Berlin an
weſenden nationalliberalen Abgeordneten des
Reichstages und eine große Anzahl von Landtags abge
ordneten derſelben Partei welche zu dieſem Zwecke nach
Berlin gekommen waren behufs einer Beſprechung der allge
meinen politiſchen Lage im großen Saale des Reichstags
gebäudes Man bemerkte u A von Auswärtigen die Herren
Miquel Fries Wachler Den Vorſitz führten abwechſelnd
die Herren v Bennigſen Hobrecht und Fries Die
Nakt lib Corr berichtet als Fractionsorgan über dieſe Ver

ſammlung in folgender Weiſe
Herr v Bennigſen eröffnete die Verſammlung mit einem

Ueberblick über die politiſche Situation und unterbreitete ihr
den Entwurf einer Erklärung in welcher die Stellung der
nationalliberalen Partei zu der Reichspolitik im Allgemeinen
wie zu den wichtigſten Einzelfragen gekennzeichnet wird Die
nun folgende mehrſtündige Verhandlung an welcher ſich Ver
treter aus den verſchiedenſten Gegenden Deutſchlands bethei
ligten ergab eine höchſt erfreuliche Harmonie der Anſichten
Die Erklärung wurde einſtimmig angenommen und wird in
einigen Tagen nachdem noch die Zuſtimmung der am perfön
lichen Erſcheinen verhindert geweſenen Abgeordneten eingeholt
ſein wird der Oeffentlichkeit übergeben werden Sie will
weder ein Parteiprogramm noch ein Wahlaufruf ſein Ein
ausdrückliches Programm aufzuſtellen kann nicht Sache einer
Partei ſein deren ſangiavrige Thätigkeit vor aller Welt offen
liegt Ein Wahlaufruf aber wird ſpäter folgen wenn die
eigentliche Wahlzeit gekommen ſein wird Die gegenwärtige
Kundgebung hat lediglich den Zweck Zeugniß davon abzu
legen daß die nationalliberale Partei auch unter den immer
ſchwieriger gewordenen Verhältniſſen feſt ihren alten Stand
punkt behauptet und ungebrochenen Muthes der Zukunft ent
gegen geht Dem entſprechend war es denn auch der Geiſt
voller Einmüthigkeit und zuverſichtlicher Entſchloſſenheit der
die geſtrige Verſammlung beherrſchte Nachdem ſchließlich
noch einige die Vorbereitungen zu den Wahlen betreffende
Fragen erledigt waren begab man ſich in den Palmengarten
des Centralhotels wo ein gemeinſames Mahl die Theilnehmer
noch lange in gehobener Stimmung verſammelt hielt

Wir leſen in der Magd Die Neue Evangel Kirchen
zeitung, das Organ der Hofpredigerpartei widerſpricht in

Vertrag enthält 13 Artikel davon erſter die Beſtimmung enthält einer Zur Abwehr überſchriebenen Correſpondenz dem Ge

haben mir nichts anvertraut Fräulein Willroth aber
möchten Sie die Thatſache leugnen

Ein heißes Roth ſchlug über ihr Geſicht IJch will eben
von Jhnen nicht gefragt ſein will womöglich mit Jhnen nie
wieder ſprechen, ſtammelte ſie

Nur weil ich meiner Mutter Sohn bin
Weil Sie Wolfram heißen ja Es giebt Wohlthaten

die den Empfänger vergiften es giebt Lagen in denen das
Gute das Göttliche in uns zertreten wird und wo wir doch
äußerlich die Feſſel weiterſchleppen müſſen Sie iſt mein
Schickſal Wollen Sie es noch erſchweren indem

Und nun hatte er ihre Hand doch erhaſcht Jch will für
Sie thun was in meinen Kräften ſteht Fräulein Willroth
was Sie ſelbſt wünſchen alles aber nur nicht dieſe troſt
loſe Bitterkeit dieſe unverſöhnlichen Jdeen Und nun ſagen
Sie mir Eins aber ganz wahr ganz ohne Hehl ſehnen
Sie ſich von hier fort

Das junge Mädchen athmete ſchwer Wie ſich der Ge
fangene nach Freiheit ſehnt, flüſterte ſie O Gott ja ja

Leos Geſicht war ernſter geworden Dann verſpreche ich
Jhnen daß Sie nicht zurückgehalten werden ſollen, verſetzte
er raſch

Siegfriede lächelte mit zuckenden Lippen Sie können
mich nicht befreien Herr Wolfram noch nicht Aber daß
Sie es wollten danke ich Jhnen Adieu

Und den Sohn und Erben des Hauſes ohne Weiteres
verlaſſend ging das junge Mädchen quer über den Raſen
dem Hofraum zu keineswegs eilig ſondern ſo vollkommen

rig als ſei er nicht anweſend Leo ſah ihr nach ſo lange
das blaue Leinenkleid und die weiße Schürze zwiſchen den
Gebüſchen ſchimmerten jetzt erſt fiel ihm ein daß in den
Briefen ſeiner Mutter von dieſer Adoptivſchweſter niemals
die Rede geweſen war daß ſich bei ſeinem Empfange Sieg
friede nicht im Wohnzimmer befand und daß er ſie überhaupt
dort noch nicht getroffen hatte Ob Mama dies Mädchen
mit den Dienſtboten in einen Rang ſtellte

Ziemlich verſtimmt kam er in die den ganzen linken Flügel
einnehmenden Geſchäftslocalitäten des Hauſes Hinter dem
vorderen großen Comptoir wo fünf junge Leute arbeiteten
lag ſein eigenes Privatzimmer in dem außer ihm nur noch

der erſte Buchhalter zu ſchreiben pflegte ein Mann gegen
fünfzig Jahre von ernſtem beinahe abſtoßendem Weſen der
ſchon des ſeligen Vaters Factotum war und ſeit einer Reihe
von Jahren das ausgedehnte kaufmänniſche Geſchäft ganz
allein geleitet hatte Auch heute ſaß er hinter dem Haupt
buch während vor ihm lange Reihen verſchiedener Zahlen
das Papier bedeckten es war erſichtlich daß er rechnete

Ein Kopfnicken begrüßte den jungen Chef Der Buchhalter

m m W rig Kurs Wir haben ein Tele
m von Douglas Kitt, ſagte er zögernd ſchliBotſchaft Herr Wolfram 8s ſligme

Leo ſah auf Der Marc Aurel fragte er haſtig
Ja Jm Kanal zu Grunde gegangen Das iſt binnen

Ziegen Wochen der zweite große Verluſt welcher uns

Einen Augenblick herrſchte das gänzliche Schweigen desunangenehmen Eindruckes dann ſtrich e u Wege

langſam über die Stirn Wie viel ſteckt für uns darin
Nordheim

Doch wenigſtens ſeine achttauſend Thaler 35 bin eben 3
dabei alle einzelnen Poſten zu addiren Wir
ſichern ſollen Herr Wolfram

Der junge Mann ſpielte ärgerlich mit einem Bleiſtift
Wenn ich die Summe aller Prämien die mein verſtorbener

Vater im Laufe der Jahre umſonſt bezahlte einmal zuſammen
lege ſo wird daraus ein bürgerliches Vermögen, ſagte er
raſch Weßhalb kommen denn ſo viele unverſicherte chiffe

en hinüber gerade meine Ladung muß verloren

Nordheim antwortete nicht aber um ſeine Lippen kräuſelteein eigenthümliches Lächeln er addirte Kelgſſen igelter ſ

Achttauſend Sakr We und zwölf Thaler, ſagte er nacheiner Pauſe Dieſer Verluſt nimmt uns das Geſchäft mit
Ehrhorn K Sohn vollkommen aus der Hand

Jähes Erſtaunen malte 8 in den ausdruckévollen Zügen
des jungen Chefs Weßhalb fragte er Was hat die
eine Angelegenheit mit der anderen zu ſchaffen

Viel Herr Wolfram alles ſogar Uns fehlen die

tten ver

Mittel wir können von Ehrhorn e t
Fortſetzung folgt

rüchte als werde im Zuſammenhange mit dem von der
eiſenacher Conferenz gegen die theologiſche Facultät der
Univerſität Jena erlaſſenen Verdicte Prof Kähl er in Halle
für eine theologiſche Profeſſur daſelbſt in Vorſchlag gebracht
Dabei wird angedeutet daß dieſes Gerücht und die an das
ſelbe geknüpfte Kritik der Perſönlichkeit und die Denunciation
ihrer Beziehungen zu D Kögel darauf berechnet ſeien den
Blick von der bedenklichen Thatſache abzulenken daß die
Toleranz ſich alsbald in Zorn verwandelt wenn die praktiſche
Anwendung der Gleichberechtigung für die poſitive Theolozie
auch dort verlangt wird wo die liberale Richtung derſelben
eine ſolche Anerkennung bisher mit Erfolg verſagt hat Jn
dieſer Weiſe ſucht man poſitiverſeits die Thatſachen zu ver
dunkeln und die Abwehr der Angriffe welche Hofprediger
Stöcker völlig unberufener und unbefugter Weiſe auf eine in
reichem Segen und in Frieden wirkende theologiſche Facultät
gemacht hat als Jntoleranz zu verdächtigen Wir haben
in Deutſchland eine ganze Reihe theologiſcher Facul
täten in denen die ſtreng orthodoxe Richtung mit
Ausſchluß jeder freiſinnigen Theologie vertreten iſt wir
nennen in dieſer Beziehung nur Leipzig Erlangen und
Roſtock So lange an dieſen Unioerſitäten die neuere
Theologie grundſätzlich von jeder Vertretung ausgeſchloſſen
wird haben die Poſitiven keine Urſache von einer Verwei
gerung der praktiſchen Anerkennung der Gleichberechtigung
zu reden Wir können den Poſitiven überhaupt nicht das
Recht zugeſtehen Andere an die Pflicht einer ſolchen Aner
kennung zu mahnen ſo lange einer ihrer hervorragendſten
Vertreter ohne Widerſpruch zu erfahren den Ausſchluß der
freiſinnigen Theologie von Kanzel und Katheder als das el
dieſer Partei verkündigen darf

Deutſcher Reichstag
Der Reichstag beſchäftigte ſich in ſeiner Montagsſitzung mit

den Vorlagen wegen Aenderung des Zolltarifes Die eine Vor
lage will einen Traubenzoll von 15 M pro 100 Kilogramm
neu einführen und den Mehlzoll von 2 auf 3 M pro 10 Kilo
gramm erhöhen Die zweite Vorlage betrifft die Aenderung des
Zolles auf unbedruckte und bedruckte Tuch und Zeug
waaren und zwar eine Erhöhung deſſelben für die feineren
Waaren von 135 auf 229 M pro 100 Kilogr Die beiden Vor
lagen wurden in erſter Leſung gemeinſam discutirt

Abg Bamberger erkannte an daß die Einführung des
Traubenzolles eine Materie ſei über die man reden könne es
bandle ſich dabei mehr um eine Auslegung eines beſtehenden
Geſetzes nicht um eine principielle Neuerung Anders liege die
Sache bei den beiden anderen Poſitionen Bisher habe man
jeden Antrag auf Ecleichterung der Zollſätze zurückgewieſen
Aber ſobald man Erſchwerungen des Jmports Erhöhungen der
Zollſätze verlange dann finde man Entgegenkommen Die Reichs
regierung befinde ſich in der Nothwendigkeit einzugeſtehen daß
durch den neuen Zolltarif zwei Jnduſtrien geſchädigt ſeien die
Müllerei und die Fabrikation von wollenen und halbwollenen
Webwagaren Ebenſo wenig wie man der ſächſiſchen Weberei
durch die erhöhten Gewebezölle helfen könne werde man mit
dem erhöhten Mehlzoll die Müllerei für die Nachtheile des
Getreidezolles entſchädtgen Die Müllerei verlange gar keinen
Schutzzoll ſie fordere nur eine mildere Behandlung bei der Ver
arbeitung ausländiſchen Getreides Höchſt bemerkenswerth ſei
es daß die Motive zugeben der Getreidezoll vertheuere das
Getreide Glaube denn die Regierung nicht mehr an den von
ihr proclamirten Grundſatz daß das Ausland den Zoll trage
Den beiden für den Export arbeitenden Jnduſtrien gebe man
eine Anweiſung auf den einheimiſchen Markt Wenn man auf
dieſem Wege den erſten Schritt vorwärts thue würden bald alle
anderen Jnduſtrien mit gleichen Forderungen kommen

Abg v Kardorff machte geltend daß es ſich hier nur um
eine Correctur des Zolltarifes handle nicht um eine principielle
Aenderung deſſelben und ſuchte dann aus verſchiedenen An
eichen u A auch aus der ſteigenden Tendenz der Miethen in
erlin einen allgemeinen Aufſchwung der wirthſchaftlichen Ver

hältniſſe zu beweiſen
Abg v Benda erklärte ſich mit Entſchiedenheit gegen dieErböhung des Mehlzolles welche der leidenden Müllerei nicht

helfen könne entweder müſſe man zu den niedrigeren Getreide
zöllen zurückkehren oder die Rückvergütung des Getreidezolles
beim Mehlexport von weniger drückenden Bedingungen abhängig
machen Vie Einführung eines Traubenzolles halte er und
ſeine Freunde für gerechtfertigt da mit der Einfuhr friſcher
Trauben Mißbrauch getrieben werde aber der vorgeſchlagene
Zoll von 15 Mk ſei zu hoch da die Trauben nur einen Durch
ſchnittswerth von 30 Mk pro 100 Kg haben

Abg v Mirbach erkannte in beiden Vorlagen nur eine
Correctur des Zolltarifes Die Erhöhung des Mehlzolles ſei
Folge des höheren Getreidezolles Dieſer ſowohl wie die an
deren landwirthſchaftlichen Zölle ſeien nd die Pro
ducte der Landwirthſchaft nicht allzuſehr im Preiſe ſinken zu
laſſen Die Billigkeit der Lebensmittel ſei für die Arbeiter nur
von untergeordneter Bedeutung Widerſpruch links

Loewe Berlin Die Preiſe der Lebensmittel ſeien für
den Arbeiter doch einflußreicher als Herr v Mirbach annehme
namentlich wenn der Erhöhung der Lebensmittelpreiſe keine Er
höhung ſondern eine Ermäßigung der Löhne gegenüberſtehe
Redner ſtellte für die zweite Leſung einen Antrag auf Herab
minderung der Garnzölle in Ausſicht namentlich bezüglich der
Kammgarne die aus England importirt werden müßten

Schatzſecretär Scholz beſtritt daß es ſich hier um eine
principiell Aenderung des Zolltarifes handle man wolle nur
in wenigen verhältnißmäßig untergeordneten Punkten die
beſſernde Hand anlegen

Abg v SchorlemerAlſt legte eine Lanze für die arme
Landwirthſchaft ein welche den Getreidezoll abſolut nothwendig
brauche um rein zu bleiben alle Rathſchläge welche
man der Landwirthſchaft gegeben habe ſeien unausführbar Die
Getreidezölle vertheuerten auch das Brod nicht Redner empfahl
die Annahme der Vorlagen

Abg Grad empfahl die Annahme der Regierungsvorlage
bezüglich des Weintraubenzolls und die Erhöhung des Zolls auf

eug und Tuchwaaren Er äußerte den Wunſch daß man in
der n der Gewebezölle ſich noch etwas mehr dem
franzöſiſchen Syſtem nähern möchte ß

Abg Auer bezeichnete die Vorlage als eine Nothſtandsvorlage
und erklärte da der richtigſte Ausweg der ſei die Garnzölle
zu erniedrigen

Damit ſchloß die erſte Leſung Jn zweiter Leſung wurde die
Einführung des Traubenzolls von 15 M genehmigt nachdem
ein Abänderungsantrag des Abg Sonnemann auf Einführung
eines Zolls von 10 M abgelehnt war
Das Haus hörte dann noch das Referat des Abg Rentzſch
über die Petitionen wegen Aenderung des Ausbeuteverhältniſſes
für Pge und vertagte darauf die weitere Berathung bis Abends

a Uhr

v vÖvröHalle den 31 Mai
Die vorjährige Collecte in den We Kirchen der

Provinz zu Gunſten des evangeliſchen Diaconiſſenhauſes
hier hat wie das kgl Conſiſtorium bekannt giebt einen Ertrag
von 4278 92 M gehabt Die Collecte rm Beſten der
Guſtav Adolfs Stiftung ergab 4411 72 M
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Meteorologiſche Station

7 30 Mal 10 U Ab 31 Maf 7 U Mro
rometer Milltm 760,01 760 36Z ermometer Celſius 11 75 1238

R Feuchtigkeit 8630 76Wald ENE1 NW131 Mai 6 Uhr früh Bei ſich wenig änderndem Barometer
ſtande und ſchwachem Nordoſt geſtern ein faſt wolkenloſer Tag
Har 760 Nordweſt ſchwach wolkenlos Therm 14 O Thau
punkt nach dem Jlinkerf Hvarom 4,2 Waſſerwärme der
Saale 14 der Unſtrut 14 Grad
Wetterber d Seewarte bet Hamburg u d Sternwarte bei Pola
30 Mai 8 Uhr morgens Die Unterſchiede im Lufſtdruck

hatten ſich noch mehr ausgeglichen am höchſten war er über
den britiſchen Jnſeln Faſt im ganzen Beobachtungsgebiet
herrſchte heiteres Wetter bei ſchwachen umlaufenden Winden
nur im ſüdlichen Skandinavien war der Himmel bewötkt
Haparanda 761 4 11 Nord leicht wolkig Petersburg 764 7
Rordweſt ſtill wolkig Hamburg 770 14 Südweſt leicht beiter
Berlin 769 13 Oſt leicht wolkenlos Wien 765 14
weſt leicht wolkenlos Trieſt 764 19 Nordoſt ſtill wolkenlos
Wiesbaden 768 17 Nordoſt ſchwach wolkenlos
c

Provinzial Nachrichten
x Weißenfels 29 Mai Jn ihrer letzten Sitzung legte die

StadtverordnetenVerſammlung durch Majoritätsbe
ſchluß einen Conflikt bei welcher vor einiger Zeit zwiſchen
dieſer und dem Magiſtrat bei Berathung des Progymnaſial
Etats entſtanden war Einer der Stadtverordneten derjenige
welcher ſich bei jener Gelegenheit perſönlich beleidigt fühlte ent
hielt ſich der Abſtimmung und vier andere Stadtverordnete
lehnten den bezüglichen Antrag ab Die Getreidearten
welche des lange entbehrten Regens nun in reichlicher Menge
erhalten haben ſtehen gegenwärtig prächtig und berechtigen zu
den ſchönſten Erwartungen ebenſo freut man ſich hier und im
weiten Umkreiſe auf eine gute Obſternte da faſt ſämmtliche
Obſtſorten geſunde Blüthen gehabt und reichlich Früchte angeſetzt
haben Der böſeſte Feind der Obſtblüthen der Froſt iſt glück
lich vorübergegangen und die Maikäfer welche bis jetzt nur in
ſehr v Exemplaren erſchienen kommen zu ſpät um Scha
den anrichten zu können

J Jefſen 28 Mai Nicht ſehr gern wurde die regne
riſche Witterung nach welcher ſich unſere Fluren ſo
lange geſehnt gerade heute von den Mitgliedern des Sänger
bundes der unteren Elſter und des unteren Flämigs
eſehen da dieſelben am Himmelfahrtstage ihr diesjährigesEbngerfeſt in Schweinitz abhielten Anweſend waren die Ver

eine aus Elſter Jeſſen Schweinitz und Seyda der Verein aus
Blönsdorf war durch eine Deputation vertreten Nachmittag
gegen 3 Uhr verſammelten ſich die activen Vereinsmitglieder
zur Hauptprobe der gemeinſchaftlichen Geſänge im Saale des
Herrn A Junker in Schweinitz Nach einer kurzen Anſprache
des Herrn Bürgermeiſters bewegte ſich der Feſtzug nach dem
Theuerkauff ſchen Locale vor Schweinitz woſelbſt bald die Ge
ſangsvorträge begannen Die Aufführungen gelangen vorzüg
lich Einen würdigen Schluß bildete Es iſt beſtimmt in
Gottes Rath von MendelsſohnBartholdy Geſtern gegen
Abend zog von Südoſten her ein ſtarkes Gewitter über un
W Stadt Ein kräftiger Blitz ſt rahl mit gewaltigem Donner
uhr in das Haus des Schuhmachermeiſters Pl in der Witten
berger Vorſtadt woſelbſt er in allen Räumen Spuren ſeiner
Gewalt hinterließ ohne jedoch zu zünden Von den Hausbe
wohnern wurden zwei Knaben etwas betroffen der eine klagte
über Schmerzen am Fuße und der andere bei der Mutter in
der Küche beſchäftigt fiel betäubt zu Boden doch ſind glück
licherweiſe beide wieder ziemlich hergeſtellt Mit dem vom

Kreisausſchuſſe r Neubau der von hier aus über die
ſchwarze Elſter führenden Brücke mindeſtens 60,000 M
koſtend dürfte da der mit der Ausführung betraute Regie
rungs Baumeiſter bereits hier Wohnung genommen hat wohl
bald begonnen werden

V Sberheldrungen Kr Eckartsberga 26 Mai
am Himmelfahrtstage wurde die bisher
unſeres Ortes begraben Es war die
David Walther hier Frau
aus Gorsleben bei Sachſenberg
2 December 1784 dort geb

7 J

J Heuteälteſte Einwohnerin
Ehefrau des Landwirths

Johanne Eliſabeth geb Berger
i e geeheietee end verheirathete21 Lebensjahre 1805 mit dem Landwirthe Heinrich Wer

Oberheldrungen Nicht lange nach ihrer Verheirathung wurde der
Ehemann als Huſar zum ſtehenden Heere einberufen Er nahm
an der unglücklichen Schlacht bei Jena Theil und kehrte nach
6 unruhigen Jahren in ſeine Heimath zurück Jm Jahre 1831
ſtarb Widder nachdem er 26 Jahre lang mit ſeiner Gattin in
der Ehe gelebt hatte Schon im nächſten Jahre 1832 ſchloß
letztere einen zweiten Ehebund mit ihrem tchigen ſie ber en
den Ehemann David Walther Mit letzterem hat ſie faſt
4 Jahre mithin zuſammen 75 Jahr in ehel Verbindung gelebt
Nur in erſter Ehe hat die Verſtorbene einem einzigen Kinde
das Leben gegeben welches indeß ſchon in zarteſter Jugend
ſtarb weshalb die Mutter ihr Leben kinderlos beſchloſſen hat
Sie ſtarb am 23 Mai und erreichte das hohe Alter von 96 Jahren
5 Monaten und 21 Tagen

4 Aus der Altmark 30 Mai Der prächtige Regen deletzten Tage voriger Woche hat die Hoffugngen nſerch Land
wirthe neu belebt Der Stand unſerer Saaten und Pflanzungen
iſt ein zufriedenſtellender namentlich könnten die Ausſichten auf
die Obſternte die beſten genannt werden wenn nicht ein gefähr
licher Feind alle Hoffnungen ſchließlich noch zu zerſtören drohte

as ſind die Raupen welche in einer ſo erſchreckenden Menge
auftreten daß ihr vernichtender Einfluß ſich bereits geltend zu
machen beginnt Jn letzter Nacht hat unvermuthet auch der

roſt ſich noch einmal eingeſtellt Der heute in Seehauſen
abgehaltene Remontemarkt war undedeutend deſucht Es
waren nur 23 Pferde vorgeſtellt davon kaufte die V Remonte
a en 5 Thiere zum höchſten Preiſe mit 810 M
Ind zum niedrigſten Preiſe mit 510 M pro Stück In dieſem
Monate ſind hier zahlreiche Maſernerkrankungsfälle vor
gekommen ſo daß auch die Sterblichkeitsziffer eine größere war

T Am 1 und am 2 Pfingſtfeiertage werden zum BeſucheHalleſchen Gewerbe und Induſerieau stelle Crtret
ſonen züge von Torgau nach Halle und zurück abge

aſſen und z denſelben Tourbillets 2 und 3 Klaſſe verausgabt
Perden welche am Tage der Löſung zur Rückfahrt im Extrazuge
Etechtigen Aus Torgau 757 Vorm aus Mockrehna 14 aus
Hienburg 36 Kämmereiforſt 47 aus Grenſitz 57 aus
ß uvſg di ägt Kugldmar gen r k aus Peißen

e 9 orm Rückfahrt au alle 9,54Ankunſt in Torgau 11 48 nachts vent
d Der Amtsgerichtsrath Seidler in Worbis wurde an
s Amtsgericht in Kottbus der Amtsrichter Dau in Tuchel
n das Amtsgericht in Sangerhauſen verſetzt

eerrehmm
cz2 K nen

XXXII Generalverſammlun
des landwirthſchaftlichen Central Vereins

d der Provinz SachſenHerzogthums Anhalts des Fürſtenthums S warz
urg Sonders hauſen und des Herzogthums oth a

Seit d u e e Sonderhauſen 30 Mai
am Jahre 1861 hat der vorgenannte Central Verein inunſerer Reſidenzſtadt nicht getagt und es wurde deshalb all

Nord V

ſeitig die Nachricht freudig begrüßt daß in der Verſammlung
z alle am fr d auf Einladung von hier der Be
chluß gefaßt wurde mit der in dieſem Jahre hier abzuhaltenden
V Be zirksthierſchau und II rer e e gkr diediesjähr Gen Verſ zu verbinden Uud wie ſchon geſtern und heute
früh die uns beehrenden Herren von unſerem Localcomité auf
das Herzlichſte bewillkommt worden ſind ſo rufen auch wir
ihnen unſeren Willkommengruß freudig zu mögen ſie den
Eindruck mit fortnehmen daß die Reſidenzſtadt daß das Land

von Schwarzburg Sondershauſen allezeit die hohe Ehre zu
ſchätzen ſſen werde welche der hobe Eentral Verein durch die

r Anweſenheit einer großen Anzahl ſeiner Mitglieder

Bereits geſtern Abend fand im geſelligen Verkehr in Weiß
gerbers Hotel zur Tanne ein ger Austauſch freundlicher Er
innerungen ſtatt ebenſo heute früh bei dem prachtvollſten Wetter
in dem fürſtlichen Lohpark und im Hotel zum Erhbprinzen
Kurz nach 9 Uhr wurde im Lohſaale der auf das geſchmack
vollſte mit den Wappen der betheiligten Staaten mit Guir
landen Blattpflanzen und Tannen decorirt iſt durch den
Vorſitzenden des hieſigen Vereins für Beförderung der Land
wirtbhſchaft Herrn Oberamtmann GremſeSchernberg die
erſammlung welche nach der Präſenzliſte 127 Anweſende
ählte begrüßt worauf der Vorſitzende des Central Vereins

J ath 3 4 8 r dieng mit der ittheilung eröffnete daß im AuftrageSr Durchlaucht des regierenden Fürſ nten deſſen AdjutantHerr Rittmeiſter v Freiſtedt Namens der fürſtlichen
Regierung der Chef des Miniſteriums Herr Geheimrath
Reinhardt den Berathungen anwohnen würden außerdem
ſeien anweſend der Herr Landesdirector der Provinz Sachſen
Graf von Wintzingerode aus Merſeburg ſowie die Landtags
mitglieder Schulrath Dr Kieſer Sondershauſen Oberamtmann
Zahn Oberſpier und Amtmann SchmidtWeſtgreußen Herr
Oberbürgermeiſter Rath Laue hieß die Verſammlung
Namens der fürſtlichen Reſidenzſtadt Sondershauſen willkommen
wünſchend daß die ne h einen guten Verlauf nehmen
daß es den Erſchienenen in unſerm Thale behagen möge

Fortſetzung in der Beilage

Vermiſchtes
T Franz Dingelſtedt hat auf ſeiner Paul Lindau einſt über

ſandten Photographie ſelber die Grabſchrift niedergeſchrieben
die er zu haben wünſchte Dieſelbe lautet

Wenn Jhr mich möglichſt ſpät begrabt
Laßt Dies auf meinem Steine leſen
Er hat zeitlebens Glück gehabt
Doch glücklich iſt er nie geweſen

Wien 20 Mai Nivoſe 1876 Franz Dingelſtedt
Blitzſchlag Die bekannte Thode ſche Papierfabrik in Hains

berg iſt am Sonnabend v W durch einen Blitzſchlag in Brand
geſetzt worden Wie groß der Schaden iſt der durch den Brand
verurſacht worden iſt noch nicht bekannt doch laſſen die vor
liegenden Berichte erkennen daß die Flammen einen bedeu
ehren r des großen und weit bekannten Etabliſſements ver
zehrt haben

T Hafenbau Die Stadtverordneten von Mainz beſchloſſen
die Ausführung des projectirten neuen Zoll und Binnenhafens
und be urhe für die erſte Bauperiode 1,698,000 Mark

Selbſtmord Der Oberlandesgerichtsrath Blittersdorf
früherer Abgeordneter für Karlsruhe hat ſich am 29 Mai in
Karlsruhe erſchoſſen

2

Todesfälle
Jn Reigate in Eagland ſtarb dieſer Tage der berühmte

engliſche Aquarellenmaler Samuel Palmer
J Wr övèòèjpJHandels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 30 Mai Hier entwickelte ſich heute
ſofort eine ſehr günſtige Stimmung die Courſe ſtellten ſich für
die meiſten Speculationspapiere namhaft beſſer und es bildete
ſich ein lebhaftes Geſchäft Beſondere Gründe lagen nicht vor
die Hauſſe Meinung findet eine Unterſtützung in dem ſchnellen
Abſchluſſe jeder Pückwärtsbewegung Mehrere inländiſche Eiſen
bahn Actien ſpielten eine hervorragende Rolle und waren u A
Oberſchleſiſche und Mecklenburger 1,50 und Bergiſch Märkiſche
ca 0,50 ſteigend Ferner traten Galizier mit 2,15 Proc Hauſſe
in den Vordergrund Ungar galiziſche Verbindungsbahn gewannen
mit lebhafterem Geſchäft 2 Proc Franzoſen und Lombarden
waren 1 Eredit mit gutem Umſatz 6 und ungariſche Credit
3 50 M beſſer Jn Banken fanden lebhafte Umſätze ſtatt Dis
conto Commandit waren 1,50 Deutſche Bank 1,45 und Darm
ſtädter 250 ſteigend Montanwerthe ſtill und wenig verändert

m weiteren Verlaufe machte die Hauſſe Fortſchritte für
ranzoſen unter Mitwirkung der Wochen Mehreinnahme

von 102,617 G Der fernere Verlauf des Verkehrs docu
mentirte wie bereits telegraphiſch gemeldet ſeſ Tendenz
Die Bewegung wurde in der letzten halben Stunde ſogar in ein
elnen Papieren nach einer vorübergehenden Abſchwächung eine
eigende namentlich in Mainzern Duxern Jtalienern Schluß

ruhig Es notiren per ultimo Franzoſen 627 35,50 4 Kaſſa
629 Lombarden 229 8 Kaſſa 229 Kredit 624,50 27,50 4
Ungar Kreditbank 631 1,60 Laura 109,75 9 25 Dortmunder
830 3,50 Disconto Commandit 22475 5,25 48/8 Deutſche
Bank 164,25 4,75 Darmſtädter 165 450 5 Bergiſche 116,50
bis 6,75 6,50 Mainzer 96 75 8,50 9,50 9 Friedrich
Franzbahn 160 1,25 60,75 Oberſchleſiſche 217,25 18,75 8,50
Freiburger 107 30 Rechte Oderuferbahn 152,50 Galitzier 139,50
bis 9,75 9 9,50 DuxBodenbach 141,50 1,25 2,50 Elbethal
4,50 2 5 Nordweſtbahn 367 6

ien 30 Mai Telegr Die Generalverſammlung
der Staatsbahn genehmigte den Rechnungsabſchluß pro 1880
und ſetzte die Geſammtdividende für 1880 auf 30 Fres feſt Der
im Juli fällige Coupon wird mit 10 Fres eingelöſt Die
Generalverſammlung der Südbahn genehmigte den Rechen
ſchaftsbericht und den Antrag des Verwaltungsrathes bezüglich
der Verwendung des Reingewinnes Derſelbe ſoll wie im letzten
J zur Verſtärkung der ſtatutenmäßigen Reſerve verwendet
werden

Falliment Peterſen K Clingeſtein in Branden
burg a/H Die für die Glänubiger entfallende Dividende kann
jetzt dem Vernehmen nach auf 33 Proc geſchätzt werden Jn
Kürze wird der Criminalproceß gegen den in Haft befindlichen
Jnhaber Clingeſtein verhandelt werden

Werſchen Weißenfelſer Braunkohlen Actien
Ge We lſchaft deren ordentliche Generalverſammlung am S Juli
zu Weißenfels ſtattfindet hat in dem am 31 März beendeten
Geſchäftsjahre einen Reingewinn von 242 802 M erzielt Jm
rade betrug der Reingewinn 237,000 M und die Dividende
12 Procent

Halleſche Getreide und Productenbörſe

Bericht des Börſen VereinsSeer Halle 31 Mai
Pretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Stim
mung feſter Preiſe unverändert defecte Waare 170 190
mittlere Qualitäten 210bis 222 M feine 225 234 exqui

te Waare bis 237 M Roggen 1000 Kilo unveränderte
eſt 218 220 exquiſirte Waare bis 225 M Gerſte 1000

o ohne Geſchäft Gerſtenmalz 50 14,25 15 M Hafer
1000 173 123 M Mais 1000 unverändert Donau
148 152 amerik 145 148 M auf Lieferung billiger
Lupinen 1000 Kilo 145 148 M ohne Angebot Stärke
50 K 21,75 M Spiritus 10,000 Liter Proc loco feſtSir 57,50 Mark en ohne Angebot Rüböl 50 K

26,50 M Solaröl 50 Kilo8 M Malzkeim unverändertfremde 25 66 Rhiſſte r We Lutterartitel gefragt

reiſe F

do

Zf

Angebot
105
240 M
1000 Kilo Donau 148 150

Le

108

Kgl Sächſ

Schluß Courſe
Stamm Actien 152
bahn 974
Reichsbank 150

4 bis 5 M ver Ctr
Bericht von H Wagner K Sohn

Am Markte zeigte ſich
Preiſe nicht bezahlt
feinſte Waare 237 240
Waare 180 221 M n
225 einzeln feinſte Qualität 228 M b

Preiſe faſt n
M Viktoria Erbſen
Raps ohne Angebot

Halle
altung es wurden aber höhere

gen Säcke à b5 Ko br 222 234
geringe und mittlere ausgewachſene

Frttermat 50 K 8,25 M Kleie Roggen 50 K 11 7

k Weizenſ Se
alle 31 Mai n g von 39 421200 Pfund Maſchin von 24 28 MHieſiges Heu von 5 6 e ren Aue wirkte ven von

31 Mai

Roggen 12 Säckeà 84 Kilo br 222 b s

ominell

Berliner Börſe vom 30 Mai
Deutſche u ausländiſche

Fonds und Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 102,00b G

tſch
Prß Ctrb Pfdbr 113,00
do III 102,75 bzG 4

Ruſſ BodenCredit 84,00 bzB
do Central do Pf 78,60 G

Amerik Bonds 500 fd 102 90 G
Oeſt Pap Rente 67,20 bzBv

ilberRente 67,80 bzB
r 91,80 bzB

anter
Ruſſ Engl 590 1872 90,40 bzB

do Anl 490 1880 75 ,50 bz
EiſenbahnStamm Actien

Märkiſche 116,25 bz
nhalter 128,00 bzG

BerlinGörlitzer 25,50 bz
Berlin Hamburger 262,00 bz

öln Mindener 152,10 bzG
alle Sorau Guben 25,00 bzG
agd Halberſt 152,70 G

Oeſt Südbahn Lomb 229,00bz
Rumänier 66,00 bz

do do

U 0

41
4

4 do

Bo
Hör

SHh rw rshr rwwwuuwwaoocohwoaru

f Kgl Sächſ

Köln Mindener Pr Anth 1328

ſtRheiniſche do 16

Thlr

öln
Heſſiſche Ludwigs

Reichsanl 102
Darmſt Bank 1645 Meininger Bank 100

Oeſterreich ungar Bank 729,00 Creditactien 310
Bankverein 1204 Silberrente 678 Papierrente 67 Goldrente

ez Gerſte kleinesfer 12 Siege à 50 K br
Säcke à 90 K br 210 bis

Rübſen ohne Angebot Mais
amerianiſcher 145 148 M

EiſenbahnPrioritätsActien
und Obligationen

4 h Bra Märk VI 103 30 bz
Conſol 41400 Anl 105,50 bz G o do VII 103 50 B

do 40 102,20 bzG 41 do VII 103 0bzG3 h Staats Sch Sch 98,75 bz o do IX 107,00 G
Präm Anleihe 1855 154,00b3B o /Berl Anhalt O 103,10bzG
Kur u Peum Pfdbr 95,60 G Ah Ber Mabd F 102,70bSä J Pfandbr 9 Berl Stettin g II III iot do
Da Gr Präm Pfdbr 123,00B 41h0 CölnMind VI 103 00 G

C B Pfdbr 108,90bz h eSor G gr 10369 Gs gdb Leipz A 104,90bzG
B 101 10bG

50 MainzLudwh 76 106 49bzG
4 Oberſchl J 103,40 bzB

do 1379 105 25 G
do 1880 194,50 G

500 h 84 50bz G4 Rechte Oderufer 103,50 G
o Reiniſche 103,09 bz

es er 103,10bz
4 Thüringer IV S 104,00 B

V S 104,00 B

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 164 40 bzB
Disconto Comm 224,00 bzB
Leipz Credit Anſt 162,00 bzG
Magdeb Privatbank 115,75 bzKeannger Wſec 100,00bzB

do Stamm Pr B KreditA sdo do O 126,25 G Reichsbank 159,10 bzG
Oberſchleſiſche 217,80 bz Sächſ Bank 122,90 bzG

do Lit B gar 168 00 bzG Schleſ BankVerein 109 75 z
Thüringer Lit A 183,90 bz Weimariſche Bank 100 00 bz

do Lit gar 100,75 G Deſſauer Gas 175,10 bzG
do Lit O gar 108 10bz G Laurahütte 109,50 bzB

Weimar Gera gar 51,25 bz Ppönir Zerg 82,00 bzG
Saalbahn St Pr 68 00 B o Lt B
KaſchauOderberg 65,90 bz Dortmunder Union 25,25 G

umer Gußſtahl 66,25 bz
Hütt V conv 134 00 bz

Leipziger Vörſe vom 30 Mai
M

3 RentenAnl 5333 80,66 bz 4 Staatsanl 1869 38 102,20 bz
3 do 1066 80,65 bz 4 do 1870 188 102,10 G
3 do 500 80,60 O 4 do 1867 ab 54 566 102,25 bz
8 dco 300 81,00 G 34 Landrentenbr 133395,25 PKgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 101,75 bz8 Staatsanl 1830 188898,25 a do 1879 104,25 G
83 do 1330 33398,50 G 5 do 1878 101,50 G

do 1855 10091,50 G do Em 1875 104,00 G4 do 1347 500 102,05 bz 43 Lpz Stadtobl 1868 104,00 G
4 do 1852 68 500 102,10 G 4 do 1876 196,00 Gdo 13869 500 102,10 G

W Eiſenb St Act Div e h ummPriorAltenburg Zeitz 145,o0 G Cröllw Papierfabr 1665,00 P
14 AuſſfigTeplitz 248,00 do Schuldverſchr 10330 6
7 Böhm Weſtb s g 182,00 S z Malzf Schkend 151 30 6

5,72 Buſchtiehrad Lit 124,50b 6 Thür Gaegeſ i Lpz 117 00
i as de Boa 00 77 do StammPr 12626 G

r za 27799 h Ansl Eiſ P Obo FranzJoſ 54g 82,00 G
z See e a oSt P m Nordbahn 86,00Eiſenb St P J 5 do Em 187185,75 8

0 Altenburg Zeis 184,90 5 Buſchtiehr Ndw 87,10 bzp
5 Cottbue Großenh 104,00 do u 18718650 G
5 DurxBodenb Lt A 136,00 G 5 do 1387286,10 bzG
5 do Lt B 136,00 G 5 DuxBodenbach 89,0
5 HalleSor Guben 100 25 G do Em 1871187, 0

s do e 13874104,00 GBank u Crd Act 44 Graz Köflacher 75,75 P
9 Allg D Cr A Lpz 159,50 bz 5 de 81,00 G
9 Dresdener Bank 130,25 G 65 do Em v 187281,00 G
74 Leipz Bank 138,00bz e 5 KaſchanOderberger 84,00 G
s do Caſſen Verein 107,25 5 Prag Dux feo s6,50 kzG
8 do Disc Geſellſch ſ112,76b G 5 do II Em fco Z 66,50 bzG
6 z Sächſ Bank 122,99 G 5 PragTurnan 36,50 G
5 Weimar Bank nene 100,00 G 5 do Em 187086,50 P
0 Zwickauer 74,00 P 8 do 186741

Frankfurt a 30 Mai Nachm 2 Uhr 30 Minuten
Telegr Börſe Mindener

Wiener

834 Ungar Goldrente 1028 Böhm Weſtbahn 265 Eliſabeth
Nordweſtbahn 1834 Galizier 2774

lebhaft gefragt
oldrente 95,25 ungar

bahn 1824
315 Lombarden 1144
1880er Ruſſen 754 II
Centr Pacific 1145 ch
3104 Franzoſen 3158 Galizier 2777 Lombarden 114

per medio reſp per ultimo
Frankfurt a 30 Mai

Effecten Societät
Lombarden 1144 Galizier 2804

Wien
Günſtig Speculationspapiere und Renten behauptet Bahnen

Silberrente 77,40 öſterGoſdrente 117,774 Treditreichiſche
looſe 179,25 ungar

30 Mai

Credit

Tru

Saale
tha 30
nſtrut

W

Papierrente 76,924

ſen 961,00 v u 00 Rranzoſen ,00 Lombar Galizier 318,00 Nordweſthahn 211,25 Eliſabethb
Unionbank 144,00
138,00 ungar
rente 92 00 4proc ungar Goldrente 92,00

Jtaliener 917 1877er
rientanleihe 59 III

Nach Schluß der Börſe

Günſti
Schluß Courſe

a

360,00 Elbthai

Wafſerſtands Nachrichten
30

Artern
Unterh 256 31 Mor

30 Unterp 0
Mai Ab Unterh 1,98 31

2,48

Mai

Franzoſen t
uſſen 914

Orientanleihe 598
Ereditactien

Abends 5 U 50 Min TelegrEreditactien 3123 Franzoſen 33211

Telegr Börſe

reditactien 355,60

n 216,00 Nordbahn 2422 59
en 151,75 Wiener Bankverein

246,25 ungar Papier

Morg 1,94
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Doppel Zwirn Gardinen Mtr 58 73 804 JW Eoglischeo Tüll Gardinen Gebr Fackenheim
Gegtickto Schweizer Gardinen

F Grösste Auswahl gr Ulrichstr 47i in abgepassten GardinenNeuheiten re See BEcklacden im alten Dessauer

Stronhüte ver helna enhauſeBlumen Den 1 Feiertag Abends 81 ineRünger eto z Concert und Feuerwerke LCeI euSches CoBSI GeSchaltl e ewie überall Hierzu ladet ergebenſt eins 14 große Ulrichsſtraße 14 Die Pfingſtgeſellſchaftn S S s Auf Vorſtebendes Bezug nehmendPutz und Modewaaren Handlung ne
2 2 S Neichhaltigſte Auswahl in allen Neuheiten der Saiſon De zu machen Keuter GaſtwirthS 22 5 z 3 Pariser Modelle ſtehen bei uns zur gefl Anſicht ans r a h st 7 dt Te S D 7i 25 Wäsche Fabrik und Weisswaaren r e reeetze

2 Jg S Unſer Lager in fertiger Wäſche für Damen Herren und Kinder halten wir zu Jſeinladet A en t
bekannt billigſten Preiſen beſtens empfohlen SMax Lichtenstein e Unſer Lager in Weißwaaren iſt mit allen Neuheiten der Saiſon ausgeſtattet Heiligenthal

Den 1 PſiLeipzigerſtraße 54 Specialität Oberhemden nach Maauß a Den Plirgltag e Vah Siv
J Als ganz beſonders preiswerth empfehlen wir unſer großes Lager von Den Ah h gr Concert m BallTraurinmge Schweizer gestickt Gardinen Süchsischen Zwirn Gardinen I Lbbeiuder Berdban teien ne

Verlobungsringe Englischen Tüll Gardinen Bunten Köper und Kattun Gardinen P erwiliger Sieg rn fase

a Paar 12 15 und 20 Mart Znſang Nachmittags 3 Uhrsiegeirinsge I Allgem Deutsches Consum Geschätt neSO S 4 vogelTußerſt billig I Große Ulrichsſtraße IWilh Körner Se SottemgObere Leipzigerſtr 33 nahe am Thurm Den 2 Pfingſtfeiertag Ball
wozu freundlichſt einiadetwo I oltWe Steinbick Woss 1820 P Villigſte Bezugsquelle

Brüderſtraße im Hauſe der Herren J Simon Söhne Weissen und bunten

Waschstoſſe u S m re

7 3

Eis e kttergahge 3

chenCrétonnes Madapolames Crétonnes An
h a meter 9ö bie S u m 30 e a l Vorlegern ß

Nouveautes is I beiI Madapolames à bordure Satins unts Robert Cohn
imprimes rayes Satins ombrés I Salle aS große Steinſtraße 73Cachemires ray es

Maute Nouveaute Bliczableiter
bewährteſter Conſtruction fertigt und prüft alte Anlagen unter
erantie P May in Halle g Römigsütr 14

Leipziger Straße 91 n eten einene Herren Kragenim Hauſe des Herrn C F Ritter eempfiehlt ſeine durch fortlaufenden Eingang der für die Früh geren Henhte derte
e er 72 in a 5 d r in ſeidene eeraerseder und Besatzstoſſen Umhängen encheil s Berliner Cowmapnd xomandit GeschäftMisasser P v vingen Prhen Satins etc 16 Rathhaus aſſe 16 im Stiftshauſe

T 5482 XXIX grosses Orgel Concert
im Dome zu Merseburg

Dienstag den 7 Juni III Pfingſttag von 7 Uhr
Rüschen Schleifen Corsetts

Mitwirkende Frl OI Hoppe Sopran Herr A Schön Tenorin ſehr großer Auswahl und eleganten Facons Billige Preise empfiehlt
Herr Ad Schulze Bariton Königl Domſänger aus Berlin Herr

5384

I xriged l xrügeln G ros E Lahse Orgel Seminarlehrer aus Eisleben der hieſige Geſang VereinS und andere geſchätzte Geſangskräfte

Leipziger Straße 1 Ornithol Central Verein für Sachsen und Thüringen
n e ä W Wir bringen hiermit zur Kenntniß daß nunmehr ſämmtliche bis jetzte e noch nicht ausgelooſte Antheilſcheine aus dem Jahre 1875 incl Zinſen bisu e e t zum 1 Juni er durch unſern Caſſirer Herrn O Kohlig VSeipzigerſtr 92und zwar in den Vormittagsſtunden zurückgezahlt werdenWaſſerdichte Planen Louis Fidow Halke den 31 Mai 1881 Der Vorſtand

3 Montag den 30 d Mts iſt die FRaps planen W S C Feuerſpritzenfabr Hannover alloren chwi Pad ſtempfiehlt in r r und in jeder Proben r 0 n wimm u ſl l un VI
e i et ueſerſerbffuet iſterHermann Kramer gr Verlin eerin bekannter ausgezeichneter Güte Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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